
VERITABILITÄT 

Eine der wichtigsten Fragen und eine der dazugehörig wichtigsten Antworten, die innerhalb der 

Astrologie immer wieder gestellt und gegeben werden müssen ist: 

 

"Gibt es eine Astrologie, die jenseits von menschlich verordneter vermeintlicher Seriosität, 

vermeintlicher Verantwortlichkeit, vermeintlicher Vielfältigkeit oder vermeintlicher Maßstäblichkeit 

in eigens erschaffener, also autopoietischer Gestalt und Weise existiert - und wenn ja, wie kann man 

sie benennen?" Die Antwort lautet: "Ja, es gibt sie - und ihr Name ist jenseits des Geredes von 

vermeintlich seriöser, vermeintlich verantwortlicher, vermeintlich vielfältiger oder vermeintlich 

maßstäblicher Astrologie: ... VERITABLE ASTROLOGIE!" 

 

Veritabilität ... die Nähe zur Wahrheit! 

 

Dies an sich ist natürlich ein großes astrologisches, aber heutzutage immer wieder oft schlicht 

ausgeblendetes Thema. Es ist das Thema der autopoietischen Astrologie, die aus sich selbst heraus 

veritabel ist. Es ist das Thema der Veritabilität der Astrologie, die autopoietischer Kraft entstammt. 

Dies ist nicht irgendeine blutleere Theorie, dies ist reinste Praxis. Allerdings eine Praxis, die 

heutzutage so gut wie nicht mehr angewendet wird, was schlicht den unzähligen, offiziellen und 

verkümmerten Ausbildungsangeboten bzw. dem eklatanten Entwicklungsnotstand innerhalb 

zeitgenössischer Astrologie und viel zu vieler ihrer "offiziellen Vertreter" geschuldet ist. 

 

Dagegen gehen wir im Sinne der AstroPolarity-Lehre folgenden Weg: 

 

Ziel einer auf der AstroPolarity-Lehre basierenden Fachausbildung ist nichts Geringeres, als die 

höchstmögliche Veritabilität zwischen einem Geburtsbild, dem Menschen und dem zu lebenden 

Leben herzustellen, damit die tatsächlichen - und damit objektiv nachweisbaren! - Zusammenhänge 

zwischen individuellem Naturell und individuellem Schicksalsgeschehen auf allen sich ergebenden 

Ebenen in aller Klarheit und Gewissheit sichtbar werden. 

 

Ziel eines auf der AstroPolarity-Lehre basierenden Beratungsgesprächs ist nichts Geringeres, als die 

höchstmögliche Veritabilität zwischen einem Geburtsbild, dem Menschen und dem zu lebenden 

Leben herzustellen, damit dieser auf bestmöglichem Weg sicher zu langfristig wirkenden und 

unnötige Umwege vermeidenden Lösungen gelangen kann. Diese guten Lösungen orientieren sich 

am jeweils individuellen Entwicklungsniveau und können im Einklang mit dem jeweils anwesenden 

Naturell zur richtigen Zeit erfahrbar werden. Sie sind im Nachhinein immer objektiv nachweisbar! 

 



Veritable Astrologie ist aus sich selbst heraus einfach - wie auch die wirklich wichtigen Dinge des 

Lebens einfach sind. Sie sind einfach, also nicht vereinfacht und nicht vereinfachend im Sinne von 

"Wesentliches weglassend", sondern im Gegenteil: einfach im Sinne von "das Wesentliche 

erfassend!" Und so ist auch einfache Astrologie aus sich selbst heraus veritabel. 

 

Innerhalb der AstroPolarity-Lehre können Sie diesen Weg (mit)gehen. Um Einfachheit und damit 

Veritabilität innerhalb der Astrologie zu erschaffen, bedarf es Mut und Entschlossenheit für einen 

grundlegenden Paradigmenwechsel innerhalb der herkömmlich angewandten, sich automatisch 

selbst aussagebeschränkenden und zudem schon selbstläuferisch gewordenen Methoden der 

Astrologie, bedarf es der Kraft gegen den typischen entertainment- und geltungsorientierten 

astrologischen Zeitgeist zu schwimmen, bedarf es der Einsicht in die allgegenwärtigen 

standesdünklerischen Unsinnig- und Rückständigkeiten, bedarf es der Geduld die notwendig ist, um 

zum Verbündeten der Zeit für eine bessere - veritablere - Astrologie zu werden. 

 

In diesem Sinne allen Astrologietreibenden weltweit ein gutes 2015. 
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